
 

 

 

Protokoll des Exekutivkomitees 

Sitzung Nr. 3, am 13.10.25 von 16:29 bis 19:12 Uhr 

TOP Begrüßung und Feststellung der TOPs  

Anwesend: Sprecherin für pol. Bildung, Sprecherin für Kommunikation, 2x Vorstand, 

Sprecher für stud. Leben, Sprecher für Finanzen, 2x Sekre 

Abwesend: Sprecherin für Hochschule und Studium 

TOP Protokoll 

Wer ist dafür, das Protokoll Nr. 2 mit den genannten Änderungen so anzunehmen? 

Abstimmung: Dafür: 4 | Dagegen: 0 | Enthaltungen: 2 

→ Das Protokoll wurde angenommen. 

TOP Berichte 

-Flexibilisierung naturwissenschaftlicher Sachunterricht 

In einer Lehrveranstaltung wurde den Studierenden erzählt, dass die 

Schwerpunktwahl im naturwissenschaftlichen Sachunterricht abgeschafft wurde. Das 

heißt, dass die Studis nun freier im natw. Sachunterricht studieren können. Da die 

Kommunikation dieser Änderung nicht ganz glatt lief, ist man sich nicht sicher, 

inwieweit diese Änderung gilt. Es soll darum gebeten werden, das offizielle 

Dokument zu dieser Änderung einsehen zu können, um sicher zu sein, dass alles 

passt.  

-Kooperation mit dem Theater Freiburg  

Die Kooperation mit dem Theater Freiburg wird weitergeführt. Für die Vorstellung 

"Der zerbrochene Krug" am 8.11.2025 wird es einen Code geben, der per Mail an die 

Studis verschickt wird. Mit diesem Code können sich die Studierenden selbstständig 

vergünstigte Tickets für die Vorstellung kaufen. Diese Aktion wird demnächst per 

Rundmail und auf Instagram beworben. 

-Konzerte im KuCa 

Der Sprecher für stud. Leben berichtet von den anstehenden Konzerten im KuCa. 

Am 17.10. findet ein Punkkonzert statt und am 25.10. ein HipHopkonzert in 

Zusammenarbeit mit der Corner e.V.. Gerne dürfen diese beiden Konzerte beworben 

werden.  

TOP regelmäßiger Sitzungstermin 

Es soll ein regelmäßiger Termin für die Sitzung des Exekutivkomitees gefunden 

werden. Es wird montags ab 16 Uhr vorgeschlagen. Der Termin soll noch mit der 

Sprecherin für Hochschule und Studium abgesprochen werden. 

TOP Anträge 



 

 

-Dauertermin Regenbogenreferat Montag, ab 18 Uhr, zweiwöchig 

Abstimmung: Dafür: 6 | Dagegen: 0 | Enthaltungen: 0 

-Dauerschlüssel Regenbogenreferat  

Abstimmung: Dafür: 6 | Dagegen: 0 | Enthaltungen: 0  

-Dauerschlüssel Spielereferat  

Abstimmung: Dafür: 5 | Dagegen: 0 | Enthaltungen: 1 

-Dauertermin Spielereferat Donnerstag, ab 18:00 

Abstimmung: Dafür: 5 | Dagegen:  0| Enthaltungen: 1  

TOP Reflexion Ersti-Woche 

GO-Antrag: Dieser TOP soll an den Schluss der Sitzung verschoben werden. Keine 

Gegenrede. Der TOP wird verschoben.  

Montag, 06.10.: 

-Begrüßung in der Aula  

Es war schön, dass mehrere Mitglieder des Exekutivkomitees und des Sturas an der 

Begrüßung teilgenommen haben.  

 

-Campusführungen 

Alles hat reibungslos funktioniert und es hatten sich schnell genug Tutor*innen 

gefunden. Es gab allerdings Probleme mit der Abholung der Studierendenausweise. 

Beim nächsten Mal sollte auf dem Informationspost auf Instagram noch besser 

erkennbar sein, in welchem Zeitslot welche Campusführung stattfindet (Primar 

vormittags, Sekundar/Sonderpädagogik nachmittags). 

 

-Kenn-die-Leut Dinner  

Grundsätzlich verlief das Kenn-die-Leut Dinner gut und die meisten Fachschaften 

haben sich zurückgemeldet und teilgenommen. Da das Essen dieses Mal etwas 

knapp war, soll für das nächstes WiSe wieder mehr bestellt werden (Mehr als 400 

Portionen). Aus Platzgründen kann man auch überlegen, ob eventuell 1-2 

Fachschaften mit Erstis beim Café Cube oder auf der Terrasse sitzen. Dann sollte 

dort aber auch eine angenehme Atmosphäre geschaffen werden. Zusätzlich soll sich 

informiert werden, wo man weitere Tische und Stühle herbekommt. Die Fachschaften 

sollen sich weiterhin selbstständig ihre Tische aussuchen dürfen.  

Mittwoch 08.10.: 

-Campusführung migrierende Lehrkräfte (pol. Bildung und Kommunikation) 

Es waren wenige Teilnehmende, aber trotzdem soll dieses Angebot weitergeführt 

werden. Es würde aber in Zukunft eine Person reichen, die für dieses Angebot 

verantwortlich ist. 

 

-Stundenplanberatung (Vorstand und Finanzen) 

Die Stundenplanberatung verlief gut. Es sollte aber in Zukunft deutlicher mitgeteilt 

werden, dass die Erstis die Stundenplanberatung auch am Donnerstag besuchen 

können, insbesondere wenn ihr Fach-Infoveranstaltungen am Donnerstag sind, da 

sich dort bereits schon viele Fragen klären, und dass sie nicht um Punkt 17 Uhr 



 

 

kommen müssen, weil sich dadurch Schlangen bilden. Ebenfalls gibt es für Erstis des 

Fachs Musik noch eine zusätzliche Stundenplanberatung vom Fach, auf die man sie 

hinweisen sollte, da bei Musik häufig sehr spezifische Fragen auftauchen, die in der 

allgemeinen Stundenplanberatung viel Zeit einnehmen. Hier sollte größeres 

Bewerben mit der Fachschaft abgesprochen werden. 

 

-20:00 Kneipentour (stud. Leben) 

Die Kneipentour verlief gut bis auf Platzprobleme auf dem Platz der Alten Synagoge. 

Es war schön, dass viele Gruppen da waren und darunter auch eine Anti-

Alkoholische Gruppe. Es wird überlegt, ob man für die Zukunft immer eine Anti-

Alkoholische Gruppe dabei hat. Diese sollte dann auch vorher beworben werden. 

Donnerstag 09.10.: 

-Stundenplanberatung 

Siehe oben. Außerdem braucht man donnerstags nicht zwingend so viele Helfende. 

 

-Einkauf Ersti-Frühstück (stud. Leben, Vorstand) 

Es wurde erst am Freitag vorm Frühstück eingekauft, was als stressig empfunden 

wurde. Teilweise sollten von einzelne Lebensmittel mehr gekauft werden bzw. neue 

ergänzt werden. Fürs nächste Mal sollte mit dem AK KuCa die Verwendung der 

Materialien des AK KuCas besser abgesprochen werden. 

Freitag 10.10.: 

-Aufbau Erstifrühstück und Erstifrühstück (Alle) 

Die Uhrzeit für den Aufbau hat gut gepasst. Man könnte sich überlegen, ob man im 

Fall von schlechtem Wetter einen Pavillon dazu buchen kann. Dies soll in Zukunft im 

WiSe vorsichtshalber immer gemacht werden. Ein paar Referate haben 

rückgemeldet, dass sie sich, während dem Erstifrühstück auch nicht wirklich gut 

vorstellen konnten. Es war aber schön, dass die Referate da waren und sichtbar 

waren. Trotzdem wurde diese Art der Referatsvorstellung als eine sinnvollere Art als 

die bisherige Veranstaltungen empfunden. Außerdem wurden die Referatsflyer gut 

angenommen. Für das nächste Mal wäre es schön, wenn die Referate aktivere 

Konzepte überlegen würden, wie beispielsweise Dosenwerfen oder eine Tombola. 

 

-Stadtrallye  

Durch mehrere Rückmeldungen wurde deutlich, dass die Schlossbergaufgabe nicht 

gut ankam und teilweise übersprungen oder ausgelassen wurde. Es wurde sich 

gewünscht, diese Aufgabe entweder ganz aus der Rallye zu entfernen oder sie an 

den Anfang der Rallye zu setzen. Außerdem könnte man sich überlegen, ob man die 

ganze Rallye überarbeitet, da diese schon einige Zeit gleich ist. Viele Aufgaben 

wurden aber auch positiv angenommen und dienen auch gut, um die Stadt 

kennenzulernen. Es wird vorgeschlagen nicht die komplette Rallye, sondern ein paar 

Aufgaben zu ändern. Ebenfalls soll überlegt werden, ob man die entstanden Videos 

bei der Party später zeigen darf. Dies scheint aber wegen Datenschutz schwierig 

umzusetzen. 



 

 

 

-Aufbau Erstiparty (stud. Leben und Alle) 

Es war gut, dass direkt um 14:30 für die Party aufgebaut wurde. 

 

-Erstiparty (stud. Leben und Alle)  

Die Party kam sehr gut an. Außerdem war es gut, dass es auf beiden Floors DJ's 

gab. Beim nächsten Mal sollte es auf einem der Floors vielleicht noch mehr Musik für 

die breitere Masse geben. Bei der Getränkeausgabe kam es teilweise zu langen 

Wartezeiten und so standen viele Leute im Gang und der Gang und die Eingänge 

waren deshalb blockiert. Es wird überlegt, wie man dieses Problem lösen kann. Es 

wird vorgeschlagen mit Absperrungen einen "Anstehweg" vorzugeben. Weiterhin 

wird überlegt die Ecke beim Verschenkeregal zum Anstehen zu nutzen und dort die 

Bar zu erweitern. 

Samstag, 11.10.: 

-Abbau Erstiparty  

Der Abbau hat super funktioniert. Außerdem wird vorgeschlagen einen neuen 

Wischmop zu besorgen, mit dem effizienter gewischt werden kann. (Eimer mit 

Auspresser)  

TOP Mails 

-StuRa Vorsitz Nachfrage 

Der StuRa Vorsitz hat nachgefragt, ob es für die studentischen Mitglieder des Senats 

noch eine Einführung geben wird. Der Vorstand organisiert eine Einführung für die 

neuen Mitglieder des Senats. 

- Blutspendemarathon 

Es gab wieder eine Anfrage vom Uniklinikum, ob die VS wieder am 

Blutspendemarathon teilnehmen möchte. Es wird über die Teilnahme abgestimmt. 

Wer ist dafür wieder am Blutspendemarathon teilzunehmen? 

Abstimmung: Dafür: 6 | Dagegen:  0| Enthaltungen:0 

→ Der Vorstand sagt der Anfrage zu 

-Anfrage Mastereingangsphase Erwachsenenbildung 

Es gibt eine Anfrage für eine Finanzierung für die Mastereingangsphase in der 

Erwachsenenbildung. Die Anfrage wird besprochen. → Der Sprecher für Finanzen 

beantwortet die Mail 

-Nachfragen zur Prüfungsordnung 

Die Masterkurse im sozialwissenschaftlichen Sachunterricht wurden an die PO2022 

angepasst und es gibt nun nur noch Kurse zur neuen PO. Viele alte Seminare oder 

Kurse werden inzwischen nicht mehr angeboten, was für viele Studierende zu 

Schwierigkeiten führt. Ein Vorstand möchte sich in die Thematik einlesen und sich 

um diese Problematik kümmern.  

-Anfrage Nightline 

Die Gruppe Nightline möchte für ihre Vorschulungen die Räumlichkeiten des KuCas 

nutzen.  



 

 

Abstimmung: Dafür: 6 | Dagegen: 0| Enthaltungen: 0 

→ Das Sekretariat sagt die Anfrage zu 

-nochmal Brandschutzschulung 

Es gab Nachfragen zur Brandschutzschulung in Bezug auf die Teilnehmer*innen aus 

der Exekutive. Nun nimmt auch noch ein Vorstand an der Schulung teil. → Das 

Sekretariat beantwortet die Mail 

-Termin KI-Koordinatorin 

Die KI-Koordinatorin soll zur nächste Sitzung der Exekutive eingeladen werden. → 

Das Sekretariat beantwortet die Mail 

TOP LAK-Geschäftsordnung 

Die Landesastenkonferenz (LAK) hat beschlossen, die Konstituierung der 

Landesstudierendenvertretung (LaStuVe) mit einem neuen Verfahren anzugehen, da 

der bisherige Ansatz (Präsenztreffen) gescheitert ist. Mit dem 

Wissenschaftsministerium wird geklärt, ob eine schriftliche Abstimmung 

(Umlaufverfahren) möglich ist. Da dort keine Diskussionen möglich sind, soll im 

Vorfeld ein informelles Verfahren zur Erarbeitung der Geschäftsordnung (GO, 

faktisch Organisationssatzung) durchgeführt werden. 

Vorgehen: 

• Ende Juli: Versand des GO-Entwurfs 

• Aug.–Nov.: Diskussion in den Studierendenschaften 

• Okt. (2. Hälfte): zwei hybride Diskussionsrunden, Termine werden noch 

bekannt gegeben 

• Nov.: Frist für Änderungsanträge 

• Danach: Prüfung durch den Vorstand und erneute Diskussion in den 

Studierendenschaften 

• Frühestens Ende Jan.: Beschluss der finalen GO auf der LAK 

• Anschließend: formelle Abstimmung (Verfahren noch in Klärung) 

Änderungen im GO-Entwurf: 

• Gesetzesverweis in §1 Abs. 1 zur Klarstellung der Rolle der LaStuVe 

• Neue Finanzierungsregelung in §12: Finanzierung über einen externen 

Verein, da die LaStuVe keine Pflichtbeiträge erheben kann. Dies soll 

rechtliche Sicherheit und einfachere Kontoführung gewährleisten. 

Ein Vorstand berichtet zu diesem Anliegen. Die Dokumente zur Änderung, sowie die 

Geschäftsordnung werden den Mitgliedern der Exekutive per Mail zugesendet. Es 

wird vorgeschlagen, dass ein Mitglied der Exe an einer der Diskussionsrunden 

teilnimmt. Sobald die Termine für diese öffentlich sind, soll besprochen werden, wer 

Zeit hat, teilzunehmen. 

TOP Sonstiges 



 

 

-Aufsperrschichten KuCa 

Die Mitglieder der Exe sollen sich in den Plan eintragen, um das KuCa auf- und 

abzuschließen. 

-Hütte 

Im Laufe des Novembers soll die Exe und StuRa Hütte geplant werden. Dafür gibt es 

bereits eine Orga-Gruppe. Zusätzlich soll das Exekutivkomitee aber überlegen, wie 

viel eigene Zeit es für seine Punkte und Anliegen haben möchte. Zuvor soll sich aber 

eine Übersicht verschafft werden, wie viel Zeit überhaupt zur Verfügung steht und 

welche Themen besprochen werden sollen. 

-Sitzungsleitung 

Alle Mitglieder der Exe sollen sich in die Liste für die Sitzungsleitung eintragen. Es 

wird besprochen, dass es Aufgabe der Sitzungsleitung ist, den Raum vorzubereiten 

und ggf. den Beamer aufzubauen.  

-Druckerkarte Update 

Es wird nachgefragt, ob es ein Update gibt bezüglich einer Druckerkarte für die Exe. 

→ Die Sprecherin für Kommunikation erkundigt sich beim ZIK 

Es wird eine Pause bis 18:10 eingelegt. 

-offene Fragen 

Es werden verschiedene offen gebliebene Fragen und Anliegen besprochen und 

geklärt. 

Es wird zum TOP Reflexion Ersti-Woche zurückgegangen. 

Die Sitzung ist um 19:12 Uhr beendet. 

 

 

 


